
M /430
o/l. 202/4

Motion
Flächendeckender Ausbau des Tagesstrukturangebots

Wil soll ein attraktiver Ort zum Wohnen mit hoher Lebensqualität sein, insbesondere auch für Familien.
Dazu gehört heutzutage auch die familien- und schulergänzende Kinderbetreuung. Bei der Wahl des
Wohnortes spielt somit das Angebot der Tagesstrukturen für schulpflichtige Kinder eine grosse Rolle.

Die Einwohnerzahl der Stadt Wil steigt kontinuierlich an. Gemäss kantonalem Richtplan ist mit einem
Bevölkerungswachstum von 5'000 Einwohner*innen bis im Jahr 2040 zu rechnen. Dadurch steigen auch
die Schülerzahlen und somit der Bedarf an schulergänzenden Betreuungsmöglichkeiten.

Die Stadt Wil bietet zurzeit Betreuungsmöglichkeiten für Kinder im Kindergarten- und Primarschulalter an
insgesamt sechs Tagesstruktur-Standorten an. Das Angebot der einzelnen Standorte variiert allerdings
erheblich in ihrem Umfang.
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1> Zusätzlich externer Mittagstisch in der Aula Matt wegen mangelnder Raumkapazität
2> Ungenügender Aussenspielraum für adäquate Nachmittagsbetreuung
3> Keine Mittwochnachmittagsbetreuung
4> Nachmittagsbetreuung muss durch den Verein Tagesfamilien abgedeckt werden

Die Kinder müssen für die Betreuungszeiten, die nicht an ihrer eigenen Tagesstruktur angeboten
werden, einen anderen Standort besuchen. Diese sind vor allem für jüngere Kinder nicht selbständig zu
erreichen, da die Distanzen zu weit sind oder der Weg aus Sicherheitsgründen nicht zumutbar ist. Die
Eltern sind für Organisation und Finanzierung eines Transfers auf sich selbst gestellt.

Von den dreizehn Schulferienwochen kann in der Regel nur ein kleiner Teil durch die Eltern selbst
übernommen werden. Für die übrigen Ferienwochen wird eine Betreuung der Kinder benötigt. Auch hier
müssen andere Standorte besucht werden, wenn die eigene Tagesstruktur die Betreuung nicht anbietet.

Kinder sind auf Kontinuität ihrer Bezugspersonen und Umgebung angewiesen. Umplatzierungen in
andere Tagesstrukturen, in denen ihnen weder Betreuungspersonen noch Kinder vertraut sind, werden
von den umplatzierten Kindern nicht geschätzt. Betroffene Familien beginnen daher meist, die Betreuung
anderweitig zu planen. Dies ist organisatorisch sehr aufwendig. Insbesondere bei hohen Pensen der
Eltern und mehreren Kindern müssen oft viele verschiedene Lösungen gesucht werden.

Insgesamt schmälert diese Situation die Attraktivität des Betreuungsangebots und damit der Stadt Wil
als Lebens- und Wohnort. Um Familien in Wil auch in Zukunft ein attraktives und tragfähiges Angebot für
eine qualitativ gute Betreuung in den Tagesstrukturen anbieten zu können, ist ein vollständiges
Betreuungsangebot flächendeckend an allen Tagesstrukturen anzustreben.

Der Stadtrat wird eingeladen, dem Parlament Bericht und Antrag für einen vollständigen Ausbau
des Tagesstrukturangebots vorzulegen. Der Ausbau soll bis Ende der Legislatur umgesetzt sein.
Dabei soll beachtet werden, dass auch mit den zukünftig steigenden Schülerzahlen alle
schulpflichtigen Kinder in den Tagesstrukturen ihrer Schuleinheit in adäquaten Räumlichkeiten
betreut werden können. Dazu gehören auch die Kindergartenkinder, für die eine flächendeckende
Lösung zur Nutzung des Angebots ebenfalls zur Verfügung stehen soll.
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